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NejixTenten

Von Ne-ju

Kapitel 13: Für immer zusammen...

Konnichi-waa

So es tut mir total leid das ihr soooo lange warten musstet, aber ich hatte wegen der
Ausbildung einfach keine Zeit weiter zu schreiben... ich hoff ihr nimmt es mir nicht zu
übel....

Was bisher geschah:

nach 5 Jahren (glaub doch mal es waren 5 XD)kehrt in ihr Heinmatdrof zurück. Dort
wohnt sie dann mit Neji, mit dem sie im übrigen paar kleine (nagut große)
Startschwirigkeiten hat, zusammen in einem Haus.
Nun haben die zwei endlich zu einander gefunden, doch nach der ersten
gemeinsamen Nacht macht sich Neji ohne sich zu verabschieden auf eine Mission
nun gehts weiter ...

Nun aber viel Spaß beim lesen ^^

**************************************************************************

Für immer zusammen...

Es waren nun schon drei Monate vergangen, seit dem sich Neji auf die Mission
gemacht hatte. Damals hatte er sich nicht verabschiedet, natürlich war Tenten
enttäuscht gewesen, aber sie trug es ihm nicht nach. Er war halt wie sie und hielt nicht
viel davon sich zu verabschieden.
Tenten blickte verträumt aus dem Fenster. Sie blickt in die Ferne und hoffte einfach
nur eine Nachricht, ein Lebenszeichen, von ihm zu bekommen. Doch es kam nichts und
so verging die Zeit…

Zwei weitere Monate vergingen, ohne dass sie auch nur eine Nachricht von der
Anbueinheit, mit der Neji unterwegs war, bekam.
Tenten blieb nachts immer lange auf und hoffte das jeden Augenblick Neji den Raum
betreten würde, doch sie hoffte vergebens… er kam einfach nicht zurück.
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„Du musst an Neji glauben!“ hatte Lee ihr einmal gesagt. Doch sie wollte nicht an ihn
glauben. Sie wollte ihn sehen, sie wollte in seinen Armen liegen, sich an ihn kuscheln
und wissen, dass es ihm gut ging.

Eines nachts dann, Tenten war bereits eingeschlafen, schlich sich eine dunkle Gestalt
in das Haus des Hyuga- Sprösslings. Geräuschlos wurde die Haustür geöffnet und trotz
des matten Mondlichtes konnte man erkennen, dass die Person eine Katzenmaske
trug, eine Anbumaske. Leise, ohne auch nur das geringste Geräusch von sich zu geben,
ging die Person auf die junge Frau, die auf dem Sofa schlief, zu, nahm die Maske ab
und betrachtete die Schlafende. Dann beugte sie sich runter und gab ihr einen
flüchtigen Kuss auf den Mund.
„Ich bin wieder da, Tenten.“ Müde lächelte Neji, hob Tenten hoch auf seine Arme,
darauf bedacht sie nicht zu wecken und trug sie dann ins Schlafzimmer. Dort legte er
sie aufs Bett und deckte sie zu.
Er selbst legte sich neben sie und schlang die Arme um sie. Ihm war alles jetzt egal,
seine dreckigen Klamotten, der Bericht, den er Tsunade erstatten sollte, selbst seine
zahlreichen Kratzer und Verletzungen waren ihm egal. Er wollte jetzt einfach nur hier
in Ruhe liegen, mit der Person in den Armen die er so liebte.
>Einfach nur allein mit ihr sein< das waren seine Gedanken bevor er in das Reich der
Träume wanderte….

Früh am nächsten Morgen, als die Sonne aufging, hörte man Tenten verschlafen
nuscheln…
„Warm~~“ Die Augen hatte sie noch geschlossen. Sie war noch müde und das einzige,
was sie am schlafen hinderte war diese Hitze. Sie hatte das Gefühl von etwas
umklammert zu sein, das selbst Wärme ausstrahlte.
Und was macht man, wenn man noch verschlafen ist, einem unangenehm warm ist
und man diese Wärmequelle, die für die unangenehme Wärme verantwortlich war,
bewegen kann?
Na ganz einfach! Mit einem gezielten Fußtritt aus dem Bett befördern.

Es krachte laut im Schlafzimmer und kurz darauf war ein schmerzverzerrtes
aufheulen, das einem „AUUU“ ähnelte zu hören. Von einem zum andern Augenblick
war Tenten hellwach. Das „Etwas“, welches sie eben aus dem Bett befördert hatte
war gar kein „ETWAS“ sondern ein JEMAND!!!

Als sie sah wer da auf dem Boden saß und sie mit einem Womit-hab-ich-das-nun-schon-
wieder-verdient Blick ansah, brachte sie nur ein erstauntes „Neji?“ hervor.
Es braucht einen Moment bis sie begriff, dass es kein Traum war und sie Neji, ihren
Neji, eben aus dem Bett katapultiert hatte.
„Mensch… es ist echt gemein gefährlich, wenn man sich mit dir das Bett teilt…“
„Neji, seit wann…?“ immer noch total überrascht sah sie ihn an. Auf Nejis Gesicht
schlich sich ein kleines Lächeln, „ Du merkst echt nichts, wenn du schläfst.“ Er
versuchte den Schmerz, den der Sturz vom Bett verursacht hatte, zu überspielen.
Er wollte sich aufrichten, kam aber nicht dazu. Tenten fiel ihm um den Hals und
klammerte sich an ihn.

„Hey Tenten du kannst mich wieder los lassen.“ Sagte Neji nach einiger Zeit. Doch die
junge Frau schüttelte nur den Kopf und klammerte sich noch mehr an ihn. Fast so als
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hätte sie Angst, dass er im nächsten Moment wieder verschwinden würde.
>Er ist wieder da! Er ist endlich wieder da!!<
„Weinst du?“ fragte Neji zögernd, als er merkte, dass es dort nass wurde, wo sie ihren
Kopf liegen hatte. Aber er bekam auf diese Frage keine Antwort. Daraufhin schob er
sie ein Stück von sich weg um ihr in die Augen sehen zu können. Über ihre Wange lief
eine Träne.
„Ich hatte solche Angst...“ Brachte sie hervor.
Verwundert sah Neji Tenten an. „Angst? Wovor?“
„Ich hatte schon geglaubt dir wäre was passiert. Die ganze Zeit gab es kein
Lebenszeichen von euch. Ihr wart über 5 Monate verschwunden und…“ Sie
verstummte.
Neji hatte sich zu ihr gebeugt und ihre Lippen mit den seinen verschlossen. Als sie sich
nach einiger Zeit von einander lösten sah er sie an und lächelte sie lieb an. „Was soll
mir denn schon passieren ich bin ein Hyuga!!“
„Wie oft noch? Hyuga hin, Hyuga her, du bist auch nur ein Mensch und kannst verletzt
werden. Man weiß nie was es so alles gibt… und…“ Sie stockte, gerade kam ihr ein
Gedanke, der ihr die ganze Zeit nicht gekommen war.., „es gibt auch Frauen, die ein
Talent haben Männer zu verführen.“ Kaum hatte sie das ausgesprochen bereute sie es
auch schon wieder. Nicht nur, weil Neji sie vorwurfsvoll ansah. Nein, sonder weil ihr
gerade bewusst geworden ist, dass sie nicht die einzige Frau auf diesem Planeten ist,
die Neji mag und mache von denen die was für den Hyuga empfinden wären sicher
nicht abgeneigt davon ihn mit allen Mittel der Verführung für sich zu gewinnen.
>Wer weiß vielleicht hat er ja… als ich nicht da war…< Tenten wollte diesen
Gedanken nicht zu Ende denken. Konnte sie auch gar nicht, denn vor ihrem Gesicht
wedelte eine Hand hin und her und Nejis Stimme drang an ihr Ohr.
„Hey noch jemand da?“
„Sag Neji…“ ihre Stimme klang nun eher betrübt, „du hattest doch in der Zeit, in der
du weg warst nichts mit einer andern?“ Hoffnungsvoll sah sie ihn an.
„Sag mir Tenten ganz ehrlich. Glaubst du ich würde die Frau, die ich liebe betrügen? Ihr
das Herz brechen in dem ich mit Frauen rum mache, die ich nicht liebe?“ Schweigend
schüttelte Tenten den Kopf.
Neji nahm ihre Hand und sah ihr tief in die rehbraunen Augen. „Hier.“ Er legte ihr
etwas in die Hand und lies sie los. Als Tenten ihre Hand öffnete um zu sehen, was er
ihr da gegeben hatte, sah sie einen silbernen Ring. Es war ein schlichter Ring, doch auf
der innen Seite war etwas eingraviert.
„Ich liebe dich.“ Las sie den Text darin vor. Dann schwieg sie einen Augenblick und sah
zu ihm hoch. „Für immer?“ fragte sie.
„Ja für immer.“ Sagte er und zog sie ans sich heran.
„Du wirst mich nie verlassen?“
„Nein nie“
>Außer wenn du auf einer Mission bist...< dachte Tenten traurig. Und als ob er ihre
Gedanken gelesen hätte sagte er zu ihr, „Und wenn ich auf einer Mission bin komme
ich wieder. Dieser Ring hier ist ein Zeichen meines Versprechens das ich dich nie im
Stich lasse.“
„Ich werde auch immer bei dir bleiben.“ Tenten lächelte glücklich.
„Du hast auch keine andere Wahl.“ Kam es ernst von Neji, doch als er dann ihren
verwirrten Blick sah musste er grinsen, „Denn ich werde dich nie wieder gehen
lassen!“
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~The End~

**************************************************************************

DANKEEEEE!!!!!!!!!!!
Zum Schluss möchte ich mich hier noch einmal ganz doll bei meinen eifrigen
Kommischreiber und meinen eifrigen Lesern bedanken!!!
Zum Anfang der ff habe ich damit gerechnet, dass es maximal 150 Kommis gibt und
nun hab ich schon über 300. Leute ihr seid echt klasse!!!!*sich riesig freu*

Es tut mir ganz doll leid das ich so plötzlich schluss gemacht habe, aber ich hatte die
wahl zwischen abrechen oder schnellem ende und da hab ich mich für das zweite
entschieden.

In nächster zeit wird wahrscheinlich keine ff mehr folgen aber ich wollte vielleicht
mehrere OS schreiben es würde mich daher freuen, wenn ihc mal einen on stelle,
wenn ihr ihn lesen würdet *lieb guck*

see you
eure Ne-ju
ich hab euch alle total lüüüb

PS (wieder mal an der Stelle XD ) Vielen lieben Dank auch an meine Betaleserin Yami-
mana *sich an Yami-mana wendt* du bist auch spitzenklasse!!
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